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1. Kreisklasse Herren Gruppe 06

1. JSV Hannover : Badenstedter SC VI 
Freitag, 11.11.2022, 19:30 Uhr

1. JSV Hannover stockt Punktekonto gegen Badenstedter SC 
VI auf

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des 1. JSV Hannover in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe
06 gegen den Badenstedter SC VI durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden.
In ihrem 6. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Doppel. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Primorac / Kasten
beim 11:5, 11:5, 11:6 gegen Wenneker / Lindenhain. Kiemann / Weilert hatten im Spiel gegen Otto /
von Seelen am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei.
Kaum Chancen ließen Schulze / Reim beim 3:0 ihren Gegnern Lillpopp / Nicolaisen. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Die richtige Taktik hatte Denis Primorac beim 3:0-Erfolg gegen Bernd von Seelen von
Beginn an. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Sven Kasten nur den ersten Satz nicht gewinnen und
trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Dann ging es beim Spielstand von 5:0
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Uwe Kiemann bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Manfred
Lindenhain. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Philipp Weilert gegen Jörg Wenneker. Das
musste man neidlos anerkennen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
5:2 an die Tische. Reinhard Schulze hatte seinen Gegner Christian Nicolaisen beim ungefährdeten
Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Das war ein souveräner
Sieg. Den Sieg von Barbara Lillpopp konnte Walter Reime im folgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des 1. JSV Hannover und des Badenstedter SC VI. Mit 3:1 hatte Denis Primorac im Spiel
gegen Reinhard Otto die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte
überraschenden Erfolg. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Sven Kasten und Bernd von
Seelen, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier überraschende 2:3
feststand. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Uwe Kiemann Jörg Wenneker in fünf
Sätzen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Keinen Zähler beisteuern konnte Philipp
Weilert im Spiel gegen Manfred Lindenhain, das 0:3 verloren ging. Reinhard Schulze konnte Barbara
Lillpopp in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch
besiegen und somit einen Punkt für das Team beitragen. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach
und Fach.

Nach diesem Sieg geht der 1. JSV Hannover am 18.11.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TTC Helga Hannover V, während der Badenstedter SC VI am 22.11.2022 gegen den
TuS Wettbergen III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 1. JSV Hannover

Doppel: Primorac / Kasten 1:0, Kiemann / Weilert 1:0, Schulze / Reime 1:0 
Einzel: D. Primorac 2:0, S. Kasten 1:1, U. Kiemann 1:1, P. Weilert 0:2, R. Schulze 2:0, W. Reime 0:1 

 Badenstedter SC VI
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Doppel: Otto / von Seelen 0:1, Wenneker / Lindenhain 0:1, Lillpopp / Nicolaisen 0:1 
Einzel: R. Otto 0:2, B. Seelen 1:1, J. Wenneker 1:1, M. Lindenhain 2:0, B. Lillpopp 1:1, C. Nicolaisen
0:1


